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Lages-Run-fchau.
Srburiola , b«» « ronprinzen . Der deutsche Kronprinz vollendet

,iMlwach sein 32 . Ledenssahr . In dein verslossenen Jahre war
i heiie Herr rnghr als einmal Mittelpunkt der össentlichen tSr

ttmmßon. Die Abschiedsrede an seine Langsiihrer Husaren , das
(Kßronmi an Oberst 'JieiOrr in Zabern und manches andere gab
Imein oder minder Ichgegen Meinungsäuberungen Sir,laß Dabei
-u nid), selten von ciktcr einseitige » Anschauung des de,einstigen
a.lschenKaisers die Rede . Wie wenig gerechlseriig , ein derartiges
„eil rsi. ha , auch die große Oesjentlichkei , schon os, genug erfahren

irrst ganz unlängst veranstatiete der Kronprinz in seinem
„liner Palais ein Abendessen , zu dem Vertreter des Adels und
is Wrgertums , der Armee und der Landwsrtschast . des Handels
„s dl, Industrie geladen waren . Das beweist doch klar und dcut-
ä. wie sehr der Kronprinz bemüht ist, sich unparteiisch zu insor-

In rastloser Arbeit und unerniüdlschcr ernster Vorberes
„mini seinen dereinstsgen hohen Berus verrinnt dem Kronprinzen
ihrum Jahr , der an der Seite seiner anmutigen Gemahlin und im
:r* der prächtig gedeihenden Sohne der glücklichste Familien.

ist. Möge dem hohen Herrn die Sonne so leuchtend wie dis-
„ nochviele Jahrzehnt « scheinen, das ist der Wunsch , den ihm das
ailiiheVolk zu seinem Wiegenfeste darbringt.

r>DP. nicht » Neues ln der auswärtigen volillf . Berlin,
»ü Der „Lotalanzeigkr " teilt osjcnbar nach ossiziösen In-

.mnationcn mit : In der morgigen Reichstagssttzung wird der
äfciiiisfaiijler über die auswärtige Lage sprechen , sich )edack, kurz
feile", da neue , einer besondere » Erörterung bedürfenden Mo-
nn-nte io der auswärtigen Politik seit der kürzlichen Debatte in
' •[ Bttdgetko,»Mission nicht ausgetreten sind.

Berlin. In der Budgctkommission erttärle der Vertreter des
iSricflviniuiftcriums, daß die Berichte so.,ialdemotratisa,er Blätter,
t ,ui einzelne Fälle angeblicher ilebcransireugug der Mann¬
st,ihm anlnüpsen , sich als vollkommen uubcgründe , herausge.
lieUthatten. Die Angaben der Manuschaften selbst, deren frische
Md gute Leistungen volle Anerkennung verdienen , hätten die Halt.
s°!„ !,it der Vorwürfe erwiesen . Der « ne, »minister bestätigte aus
l»nmb persönlicher Eindrücke dir Bortresslichkeit der Leistungen,
welchedie Reservisten bei den anstrengenden Uebungeu gezeigt
hotien. Er begrüßte lebhast dankend die sorlschrittliche Anregung
zu cii’.er Verbesserung der Voibildung der Reserveossiziere . Im
mchsle:, Jahre werde er dem Reichstag » über die in diesem Jahre
ferne,IltenErsahrungen berichten . Das System des einsährsg .srei.
-achchnDienstes solle erhalten bleiben . Ein sozialdeniotralischer
Ml,er gab zu. daß der sozialdemokratischen Presse in Thüringen
ßm  aus Hebungen Falschmeldungen unlcrlausen seien.

Berlin. In der Budgetkommisston schlug ein Zcmrumsredner
,n Elsab -Loihrmgen eine U»terossizierschule ZU erricktten. Der

tpkgsminister erwiderte , daß in Reubreisttch bis vor kurzem eine
sliiteroljizierschule bestanden habe , die aber nach Sigmaringen
Nt,,gs wurde , weit sie zu wenig Ersatz gehabt habe . Auch die
hieiesverwaltung wünsche eine Zunahme der Kapitulanten aus
h» Itieichelanden. Man werde versuchen , in dieser Richtung der
tatpniifl des Zcntrumsrcdncrs zu folgen . Aus eine so,ialdenio.
MischeAnfrage entgegne,e der Minister , cs sei nicht beabsichtigt,
■ Her Verteilung des reichsländischen Ersatzes aus die Truppen
me Acnderung eintrcten zu lassen.

Beilln. Bo » Generaldirektor Ballin ist an de» Vizepräsidenten
liieichstags, Dr . Pausche , folgende Drahtantwort aus die von

«td der „Vaierland " namens der Teitnchtner an der Besichtigung
I' i-rdu- Vegrühungsdepesche eingegangen : ..Ihnen , sehr verehrt »»
onr Präsident , danke ich herzlich für die nach der Besichtigung der
.Vaterland" iibersandten und übermittelten Grüße und Wiinsche
»,eiur die Worte hoher , ehrenvoller Anerkennung für den Schiss.
™ und die Reederei . Ich bitte , Ihnen und den Herren Reichs-
taslsiiiitgliedernnochmals zum Ausdruck bringen zu dürfen , wie sehr
i» ei beklage, den denkwürdigen Tag der Besichtigung der „Agier-
and durch den Bundesrat und den Reichstag nicht mit erlebt zu
Wtn . « allin ." 0

wie». Der Bericht über das Befinden des Kaisers besagt , das,
»„lern die Nachtruhe in der ziveiten Hülste wieder gestört war.
“ s MIgetnetnbestiiden ist aber trotzdem ei» besricdigendes . —
llcl.er das Befinden de» Kaisers wird den, „Berl . Lokalanzciger"
«mihrlicher berichtet : Die Besserung hat infolge des Wetter-
pies feine wesentlichen Fortschritte gemacht . Zn bedauern ist,
Mi der Husten wieder trocken ist. Vom Spaziergang in der Ga
eti; des Schönbrunner Schlosses mußte wegen der Kälte abge
Men werden. Sonntag nacht sank tm Schloftpark das Oueckfilber
unlerbei, Gefrierpunkt . — Professor Ortuer , der neben dem Leib
":>>Kerzl den Kaiser behandelt , dringt au , eine energischere Heil
111,1-1, de, iiainentlich durch Aufsuchen eines gleickiinäßigern Niitderii
!>iiii„is. im, zu verhindern , daß das Leiden chronisch wird.

Amerika und Mexiko.
0 £cr Held des Tages ist der Kapitän des deutschen Kreuzers

D resden" Köhler . Mexikanische Banden suchten „ach einer Brand-
°es Bürgermeisters alle Anierikaner zu töten . Nachdem sie die

me« ,' von dem amerikanischen Konsntat gerissen hatten , zogen sie
"7 dein Southern Hotel , in dem 150 Amerikaner , meist Frauen
1,11, .tiilder, wohnten . Als die Bande in das Hotel einzudringen
Iiichie. erschtcn Kapitän Köhler , drängte sich durch die tobende
■»,>'!if und forderte , daß binnen einer Viertelsiunde die Ruhe
Iieierliergestellt sei, sonst werde er die Straße mit Geschützen sän-

1,111lliiien. Der Bürgermeister wurde elugeschüchtert >,ud lies, das
'»lel durch Polizei sperren . Als der Krawall andauerte , sandete

, 1'11'in Köhler Matrosen und ließ die Amerikaner ans Sckissse
WMflCII,

ftklic ffiltUflnngei.

„ ,®Pr-‘n* ^ ou luverlässiqef Seite wird noch Berichten mio Sfovfu
im v o ~°.r .über den Uitfuq , der mit (einem Briese
‘ ‘>e taubflnifin von Hessen getrieben wurde , uußerordemlich
“"flcijallen fei.

®fr Kaiser Hai sür die in ganz Deuischland bevorstehende atl-
* "Uli* vsseiiiliche Rote Kreuz Sammtui -g 20 000 Mark gestiftet.
K Die Lustschisser im kirchengrbet . Eine kömglich preu-
1 "le Verordnung wird soeben bekannt gegeben , wonach das allste
,77 evangelische Kirchengebet tünsiig so sautet : Beschütze das
. . .|; i|ii*' Kriegsherr und das gesamte dentßtie .Kriegsheer zu
- de lind zu Wasser , i» Sonderheit die Schisse und Lustsahrzeuge,

""! der Fahr , sind.

Dom . Der deutsche Botschafter reiste zum Empfang des deut¬
schen Kaisers nach Portos,no und Genua.

DDP . Verleihung de» ersten albanischen Orden ». Fürst Wilhelm
hat dem Oberkonimandierenden der italienischen Kriegsmarine dem
Herzog der Abruzzen , das Großkreuz des albanischen Ordens dcs
Adlers verliehen . Es ist dies di- erste Dekoration , welche der Fürst
voll Albanien vorgenommen hat.

DDP . Der deutsche Milttörgouverneur sür türkisch« Prinzen.
Der Gouverneur der vier türkischen Prinzen , die ihre mititärische
Ausbildung in Berlin erhalten werden , wird Oberst von Strempel,
der trübere Mililärattachee in Konstantinopel , del vor einem halben
Jahre Generalstabschcs der deutschen Militärmiskio » wurde.
,u .,2 r? ,iL1,n \„ :D!e„ bei Wiedcrerössnung des Kongresses verlesene
Botschaft des Prastd . ntea stellt die allgemeine Herzlichkeit der aus-
warttpcn Beziehungen Brasiliens fest , die das Anerbieten der Me¬
diation in dem Streit zwischen den Unionstaatcn und Mcriko er-
meglichte , deren Erfolg zwar schwierig aber doch möglich ist. Die
Bolschast würdigt auch di- Bedeutung des Besuches des Prinzen
ä)emrich von Preußen.

Lokalberichte
und Nasiauijche Nachrichten.

viebrich , den 5. Ma ! 1014.

' Ferngespräche m ! t Mailand.  Seil neuerer Zeit
ifl das hiesige Postamt an das Fernjpreck)netz in Mailand (Itasten)
angesäiiossen . Die Gebühr sür das einfache Gespräch ist 3 .5,1 Mark.

* Am Sonnlag abend wurde aus der Adolsshähe das 8 Jahre
alle Südlichen des Maschinenschlosfees Giasuee aus Biebrich van
dem Auiomobil des Maschinenhändlers Philipp Mühimichei NUS
'Wiesbaden übersahren . Der Knabe wurde am Kops verietzl , jedoch
ist du- Verletzung nur ieichler Natur.

Frecher Raub.  Ein Illsähriger Junge wurde am Sams,
tag von seine» Mutter benustragi . elwas einzukauseu . Er erhielt
zu diesem Zweck zwei i„ Papier eingewickette 5U Psg .-Stücke mir.
Mit der Knab - erzähl, , hat ihn in der Bahnhosstroße ein -Iwa I«
bis 17 Jahre alter Radfahrer angehaiten . sich das eingewickette Geld
geben lasten und davon das eine 50 Psg .-Slück behalten , während
er das andere dem Knaben wiedergad . Der Radfahrer hab-
schwarze» Haar gehabt und »inen dunkien Anzug sowie braune
Mütze getragen.

' Dir Abteilung des 3. I eleg ra  p he  n -« a,a  i l i ° n s.
dt» gestern gelegentlich einer Uebung auck) durch Biebrich kam und
aus der Waldstrotze - inquarts - rt wurde , hat sich heule s„ der Rich¬
tung nach Liinburg weiterbegeben . Die Uebungen sind recht au.
strengend sür die Leute , da durch « aoallersepatrouill -n die kaum
gelegten Leitungen durchschnstten werden , sodaß die zerstärten
Stellen ausgesucht und immer wieder h-rgestelll werden müssen.

Die Schaffner aus Triebwagen  sind angewiesen worden,
die Platze aus dem Hinteren Führerstand derart «inzutellen , daß
die übrigen Reisende » beim Ans - und Einsteigen nicht behindert
werden . Möglichst sollen sich dort » ur solche Reisenden aushallen,
die aus der nächsten Haltestelle änssteige ».

* Am 25. April ds . Js . hielt der Verein ehemaliger
Gardisten  in seinem B - r-s„ slokal tBavaria « feine Jahresoer-
sanuitlung ah . die der I . Boesttzende Kamerad « nettenbrech mit
einem Hoch aus den adersten Kriegsherr » als eisrigeu Förderer des
Kriegeroereiuswesens erässnete . Aus dem hieraus zur 'Verlesung
gelaugeuden Jahres und Kassenbericht war zu ersehen , daß der
Verein auch tm vergangenen Jahre wieder rin schönes Stück weiter
gekaminen ist. Es rannten 7 Mitglieder neu ausgeuommeu werden,
wahrend nur 2 Austritte ersoigteu . Die Kass- nu- rhäitnisse sind
reckst gute und auch aus den übrigen Geturten ist tüchtig gearbeitet
worden . Die Borbereituugen sür das am 28 2». Juni hier slnttsit»
deude Kreiskriegersest sind in vollem Gange , sodaß dasselbe zweisei.
los emen guten V- rtaus nehmet , wird , hossentttch läßt das Wetter
nichts zu wünschen übrig . Die Vorsrandswahi hatte schnell ihre Er.
irdigung gesunden , indem der ganze Vorstand durii , Zuruf riuslit » .
mig wiedrrgewühll wurde.

' V o e I r a g ü b e r d e u D ü p p e t e r S ch n u z e u . S i u r m
Gestern abend sprach im Schützrnhos in sehr gut befuditrr Versanun.
Imifl im Aust rag » des Deutschnationnten Handtungsgeditsenoerhatt-
des Herr Eisenhahnsekretür » ruschka-Wiesdaden über seine Erieh.
msse bei der Erstürmung der Düppeter Sckianze». Herr Kruschka
gab zunächst einen Ueberbtick über die damalige politische Lage
Das Verhalte » Dänemarks habe fchtießtich den Krieg uuvermeidltch
gemacht . Jnterciiaiit waren »,»> die Aussührungen des Herrn
Kruschka über die Vorhereitungeu zu der Erstürmung der Düppeler
Schanzen . An Hand einer Karte erläuterte Herr Kruschka, wie mau
du- Lshutzengräben angelegt hahe . Aus Wunsch Kaiser Withetm I seien
anstatt der vorgesehenen 3 Grübe » deren 4 ausgeworsen morden,
damit bet dem Sturm nicht zuviel Vtenschenvertus , deroorgeruieu
wurde . Zu den Rompognieu . weiche otd Sturmkoiouur » usgetost
worden seien, habe auch die seimge gehört , und zwar als Arbriis.
kompagme . Ihr fei nor allem die Aufgabe zugesalleu . stets das
nötige Sturmmateriai . Sturmfäcke usw . heranzuichassen . Dem
Sturm ietbst sei eine furchtbare Kanonade ooraugegaugeu . Mau
habe nur ein unuuterhrocheues Donnern , wie etwa hei einem Ge¬
witter . gehört . Die Düppeler Schanzet , seien outzerordenttieh stark
hesesligt gewesen und die Dänen hätten sie für uneinnehmbar gedat
ten . Nach der Kanonade aber hätten die Dänen mahl angrnom-
men , daß der Feind sie eine Zeit lang nnbehellig , ließe ttttd zogen
tvohl einen Ten ihrer Kräste ans den »orgeschohenen Siellnngrn
zurück . Dadurch wurde den Preußen die Einnahme der Düppeter
Schanzen sehr erieuchtert. In der Zeit non IN Minuten seien bet
dem Sturme die Schanze » l —8 genommen gemesen und nachher
stabe es nicht schwer geholten , oml, die Sckmnzen 7—IN in die Hand
zu bekomme,, . Nach der Erstürmung der eigentiiche » Schanzen sei
aber der Kamps lange nicht zu Ende geweien . denn hinter denieiben
hatten sich noch sehr starke « eseslignnge » hesnnden . die cbetisnlls
im Stirn » genommen werden mußten . Schtießtick, seien die Be-
seftlflungen sämtlich in den Besitz der Preußen gekommen , otzwoh,
die Dünen biefelben für uneinnehmbar gehalten hätten . — Die
Pionier Klinke ErzühIung verweist Herr Kruschka ins 'Reich der
Fabel . Klinke sei gae nicht handelnde Person gewesen , sondern sei
durcl, da » non anderen Personen vorgenommene Weesen eines Put
oersockes verteilt und bei dem Erizituune » der Schouzen , weil man
ihn für einen Dänen gehalten habe , erschosien warben . Augen¬
zeugen hätten ihm die» mitgeteitt . — Reicher « eitust lohnte den
Bortragrnden für seine intereiianien Mlttkiltmgen-

* Zur Zeit werden die Vokbereitungeu gclraiten sür den
Ferien - Ausenthuit  armer und bedürftiger Kinder . Gar
viele sind ihrer , sür deren Gesunddril ei» solcher Ausentstnit eine
Wohltat wäre , aber die zur Verfügung stehende » Mittel zwingen
zu einer Auslese derietttgen , die dieser Wohltat am dritigeudileit
bedürsen . Letzter Tage ist eine Liste dersenigen Kruder « usgesteUi
Warden , die hierfür in Betracht kommen , und da zeigte sich wieder,
mir so manches Kind obgewieielt werdiit mußte . Vor allem ent¬
scheidet außer dem gesundheittuhrn Zustand der Kinder die Be-
dürsligkrst der Ester » . Nun gibt es aber viele Esteiii , die zwar
a >> und für sich nichi zu den Bedürsiigeu gerechnet werden und
wodt auch istcht dafür gelte, ! wollet, , die aber ihrem Kinde ehen-
sallo gern die Wvhstar eines saichen Frriennusenihniles zukomme»
lassen möchten . Dos Kind ans eigene Kosten in eilt Bad oder aufs
Land zu schicken, du» erlaubi das Einkommen nicht . Sie würden
ober gern die Kosten oder wenigstens einen größeren Test der¬
selben ausbringen , die die BeiciiigiiNti an dem geineiiisamen
Ferienousenkhail ersordern . Wisseii sie doch dar ! ihr Kind Ulster
gnker Aufsicht. In Fronkslirl ist man sstion dazu übergegangen.
auch solche Kinder der Wohttaien dieses Land - oder Badeausenl
hast » ieilhasltg werden zu lassen , deren Estern die Kosten selbst
tragen . 'Vielleicht ließe sich das auch liier dnrchsühren . Wir über
geben diese uns ans de»! Leserkreise gewotdcne Anregung hiermit
gerne der Oesseiillichkeil.

* Der Radsahrerverein ,, 'Ji 1) cInIu st" A möne-
bürg  errang am oerguugenen Sonntag bei den, Piluhtichulreigen-
sahreu des ...Hessischen Radjahrerbiindes ' in Bretzenheiin den
1. Preis mit 8,7 Punkten.

veretnshlnwess « auf Snfetafe.

* Turnoerei „ Biebrich  gegr . lS4fi . Gciegentiich eines
am kommendeii Sonntag ftattfinbenbeu Fainlltenabends wird das
bei der Weihnachtsseier so heisüttig ausgenonimeiie Theaterstück
„Robert und Bertram ", die lustigen Baguvunden . nochmals zur Auj
sühruug geiaugeu . Und zwar kommen diesmal der erste und zweite
Akt zur Vorstellung . Ruch den VorberetliMgen zu schließen , werden
die Turner auch diesmal wieder mit der Ausführung einen vollen
Ersoig erringen.

* Aus dem vcrwalkungsberichi für den Laudkreis Wiesbaden,
der den, am Samstag nachmittag abgehastenen Kreistage Vorge¬
lege wurde , enkuehmen wir folgendes : Die Einwohner,ahi dri¬
ll raiodie und 25 Landgemeinden ist seit dem varigen Jahre von
,Ü >8K aus 70 074 gestiegen . K r e i v a n sta i t e „ : Aus der
Dauipfwafenmeisterei wurden im Brrichissahre 258 Stück Groß.
vied und 7-17 Stück Kleinvieh (gegen 237 bezw . 770 im Borsahre ),
sowie die in den Schlachidänsern ncrworsenen Kadaver eil , im Ge-
santtgewicht von 137 300 Kg . (01 000 ) verarbeitet . Unter dem ge-
sallenen Großvieh besanden sicki I Siitck . weiche an Ntilzbeand
verendet sind. Gegen bas Jadr 1012 ifl der Anfall des Kadaoer-
matertais erwas gestiegen . Va » den eingeiu -serten Tieren e» '<
lallen ans den Landkreis Wiesbaden 201 Siück Groß - und 620 Stück
Kleinvieh , auf den Siadikrris Wiesbaden 54 Stuck Graß - m,d >27
Stück Kleinvied . Ans der Verarhestung der eingeUetertei , Ka-
dover und Kadaverteile ivnrden außer den .Häuten 81150 Kg . Fon
und 36830 Kg. Futter - und Düngemehi gewonnen . Dir 1001 mit
einem Kostenaufwand non 52 506 Mk . errichtete Dampswasen-
ineisterei hat sich bestens bemührt . Durch altsährliche Titgnug van
3150 Mk . ist die Vausckststd bereits auf 37 401 Mk . getilgt . —
-nt eis o e re i n e : Der Kreisvereii , vom Rvieu .streu , zählt
21 l Mitglie -.'kr. Cer Kreisteseverem 2002 und der .streisliüegerver-
tiand 3084 Mitglieder . — A r m e » u. .st ra n i e ii p s I e g e ' Als
Anteil des Kreises wurden Ni» außerurdenttiche Armriiiail zu den
entstehende » Pstegetnsten iür hitishedürittge Griftestranke Jdivien
usw -- 22 082 .10 Mk . 121 354 .10 Mk .i gezählt . — Militär. « e r -
h ä 11 1, t f f e : Von den 1013 gemusterten 1285 (1202 ) Militär-
pslichllgen wurden 258 (2201 zum Dienst mit der Waise ausge
hoben . — Der Iu tze u dp s I e g e wurde seitens der Kieisverwai
limg auch in, uerfloffeuen Jahre besondere Ausmertsamkeit ge
schenkt. An einem Miirfur- zur Aiisbltdung uon Jugendpsteaerii.
bezw . -Pitegeriuueii »ahme, , t l mäimUche und 5 meibllche Per
vnen teil . Zu einem in Bresiun ftättflefuubcuen Kongreß für

Knabenhandarbeit war Lehrer Wiltgen uon 'Rordenftadt uls 'tzt,i
glied des Kreisausschusfes für Jugendpflege emfennet . Dem Lehrer
Birtopi in Liedrich wurde zwecks Euirichstiug einet Werislatte sür
.i " " " .,,, " " 6 vrelthotzurhe ' it ein Beitrug von 200 Murk bewilligt.
lo80 Mk . wurden als Beihilfe fitr Jiigeiidpflegenereiiiigungen er
7 ",'s " ' ' st Staatsmitteln wurden | iir Zwecke der Jugendpstege
2 .25 Mk . Iiherwieien . Anstelle des ausgefchied -uen Oherstlcut-
naiils Fritsch ,Biebrich , trat Major Müller (Biebrich ) in den
Kreisaüsschiiß für Jugendpsiegr ein . — Sieueruerhäit.
Nisse ' : Aon den vvrhandeneii 25010 <25 4211 Einzelsieuernden
und Haiishaltuiigsuorständen waren 14 217 , 13517 , uerantaa,
Davon zur EiNlömmenstener 14 243 , ,3 5II » m-l 705 437 (675 456)
'JJI! 4226 Steuerpflichtige hatten I52 13R.80 Mk . ( 153 131 Mk t
Erganzimgssteiier , 1877 Slenerpilichtige 71 088 (7-> 136) 'Utk ihr
werbe -, 308 Steuerpiiichiige (>>il,6 MI . Beiriehosiener zu
eulriusten . B a ii w e i e n Die Bnuiii,iglest w„ r im aiiueuieiiiei,
eiwas reger als im 'Vorsahrr . Mi , Ausschluß der Sladi Biebrich
wzilden 483 Vaueriauhuissc erleiit , niciriuiter sich 118 , ,8 ) Wohn-
nmife »- l.esanden Wie lm Amjnlire wurden die meisten Wndn.
nauser m Alor - ßeiin errichtet , »nmlich 3ri <21 >. Die vinAobl der in
1913 nuoflcfiiljrten ®aual )nnl )inen betrug .rxT>. Bmn .̂ reiümis
Wufff wurten 10 Erlmidnisse «um Belried der (üollwirtschuft und

^naut ' msle zum Betriebe der Schankwirtschast erteilt . —
(!* U.rJ ^ ur  Sörbminn der Lmldesl ' illur hielt der

nnq »stellte ireisudst »uid Wciistiuuiulpetwr .sturfe ul» iw der Dl>it
Iniumpfleje , Buunwcredelunq . i.der Pslmiie .iermchrum , ,.„d
Dungeriedre . für ,>eldlmter . für Buqelsch .!,-. w. Der brlr .n der
Iveinberqe im Kreise war chlqender : 2.' us einem Weindernsae
lcmde vl-i, .,sto .üekiur . wovon -*()(>üettor im (Ertrag stunden , imu
, ^ ^ 'si . stisummen t)Hi .Vjertolilcr Wein min
lerer Wüte geerntet . Im Kreise bestunden H ländliche und 12 ne
inerblulK Fortbildung - schulen. welche fämtlid ) durcl) üreiöbelhil en
tmtcrftiiHt wurden . B e rsicher n n g v w esen : Anstelle der
unsgelosten Ortskrunlenlussen wurden »euerrichlel eine ullaemeine

S -stiorsiein und eine allgeineim ' Orisl 'ranie,,.
' " N- ' I zu Bieisiudt . ul -., wurde diejenige zu >)rchl,eim neu uu -.-
gestultet . — Die im Berich , ),ul,re 19U bewilligten Iuvulideu .Ae,'

28 614 89 <TOraU flmm,fn , Ö2ÜÜ,Ö° m > Wc  llnsutt 0 .nschüdigunge,.
Mu u c»hiu 11 u n g p l u n für 1914 wurde in OMnuabme

und Ausg , be uns ,e 272 491» Ms . <25.1700 M !.) sfigeseNt Die
Kr .'isveimultnng erlordert 140875 .09 <143864 .N9) Ml . d.,.-. Krei -x

15 050 <14 450) Mt ., die Dump ' wusenmeisl .' rei 140587
(4177 .11) Mk .. die Förderung der D'undwirlschusi 27522 .7' » <11 | (,u)



®! 11’"  mib Newcebe 107» äff ., flui.ti
6,,-' ‘«IV''”niu''lM,1"n ' it '1’1 'u" 11 Ml ., '■licrffhteniilugfit la 730 i!)i .!
ImiJi "rf 'Äri Ü" L '" Z" - »•«» »* ■* ■ t.«J» # e
m]jp .|v i, ".' -r • •Bolijciucrninllung 8110(lir »i))
ii' i ’bi iiti ii';1!- U ,U) »»« »̂wehrwclcn 36(>IBlf., au;
38!> 3fl!) ',W W " ,lir ' --"ftig , !8(rmaUun4tiiwlg,

1 Mf\"ic|C0l)r a»rl"lb bvstviien 2MM3.H2
>,r' v^ 'u« d,,fc Erganznngswahi« , wurden ast-1. ' '™cr ölf  berrcu üni.hroi« Vb. Fischer (Krbi'n
umi ) u.lt» -Öcinoiubnctcr UÜiiitermoijertDotzheim) uvh  als Hrr;-
Dst" »„d7en ch' r" !!!" ^ " " " ' (Öotbbeini) >°iede!gewähi,.ü1 ',,1 ■iJirtruucnsTiiniiiifr[lir die Äütt. genchisAlchulie
" T "" \ .*7 e * “fN Geschwüre,.en für 1915

i,!ä! ,t.rYUcrimllnB|| "9»fon,"ii|(ion und endlich der Schied
t .ai.n. erfolgten mrrii Borschiag des Kreisausschnssts.

fllrl >draz < i>ratrr.

i~i. 104 ll 11ss' ■;l . Mai : I h c *D 11r d, a 111n j >ee hu
SIlairfpeare . Die Direskio-1 'ii Roiibaud oermittette UNS Wies.

b frontofifrfjcn Kiastiier in der Ursprnche
i 1 erftennuite eine englische Grsellschasl. die

| }j i r ilienkien Duetkwn hier nuflrat. Der durchweg in enn
cpiiulu- gehnlteite Idea,er,cliel befagte. das, die de,ressende

S S ^ d" ' ich dir Ansgnde Äi .ch'

iNUlen.

L rfl ! ,L,b, w\ « "«« *» Äpw«

WflS Ahn 1«?" Wl'ri:rt>,s,J' " ' '" ‘"3 6hW jum Sch b er"
ist'wlssrrmaßen rühren. Dos Wied

,ifl. v‘ f * r 1 .*! ^ nrf)tvhcnc butte wenig impofomeo. Cs ist ««aeür-
W ' ,hÄ .. ° ^ i-' " ," .chles „ich, » Körper,°nnl oder Sial ste,, m
" enjre den nÜil f‘"" s 'iu ' “'«'pielifl . Aber den Duke os
' ‘V '' imid;Ihnen Dogen. der NU, Idnlglichen, Prunk nuslre.cn
■fWU  folo nur dem 'Jiid)icrftubl sitzen lind lbn obn» 'Hm ritt

ber Slniunlo Äl, 11 wTin" 0' "T4W  2, .dividualito,l o„d,
«ra,ig „o Z  r d ^ Vu ‘n !"&

lU'iu" bJ"C lid,ilo'’nrt,!,l™l'? tl\J“ llöcr" «ob »och de.« Ro.rno Fü
Sn ?!un,Sl7 "wS " ' ^ ' " '°" dunk, seinen

?w  P »riia der Miss 'Ws ui , red Durle,  eine c.k>, enn
I!,V tit .djeiiiiuig. blond. Iiijlnnr, grob, war um. tlarrr De .n, n

"uiuor sel,!.e" ll,r" n" " ' "" i’ ö ' ril,n,rlid»" i«- Au.,, der schelmische
^iiri ' fInV elcnn», itMe der Darstellerin der Nerissa MiK

»i.btz ° LHL ^ LLLdn ^ükksÜ' " " " "

vermischtes.

nomn« 'ShnrSlI A ^ u ^ . ir«., boll* sich ein Mädchen»h.Ii S ^borloile L.eseld ,<„ ueronlworlen. die ikre» srükeren Be.
Ine«' . . ^ iesinger durch vier « evoloerschlisse schwer verlekle
de' Belchm >U I "f,n  wolll». Nnchdem der Ob.non,!

" '" 2 “ f 3" .k»schuldig ln»,enden Wakrsprnch
nü» !» n' r >A »"", ^ oale r ... Minulc» langes Beisallsklnksche»

A, tCL ^ orfinenbr nur ...i, Müde die A.ch. wiederhe"
vieseld sreigespÄch aUol>r'»,rilrt> der Geschworenenwurde die

KkLknwürtig besonders lebhaft erörterten
.>S ' insbelond. bi* « ctüligm.g der Frau in, Kommunal.S?I l'. f,bff  Arme, , und Waisenpsleg». Wobnunas-
schein,' Iwob, chse," die'"d, ömrikmutzigund durchsiidrbar er.
' « .de ' Sunm ' " n.m'7 ' " ' °3" ung >u" der . .and eine abwar.
lallen irnh n.'nnht h I , b b .sherlge» Cnlwi,klung ihr« . Laus
»i .o. iSnhi? i"i«b<r"" .)1CI 111166,1 von ilxr griordrrirn gesetzlich«!
i,!.ilni(, Tih. M ,r) !"lnmir,un (l “ ,‘i die Be».,i,Iden zun. ;4weche einer
!ü g 'ke kaen 7 '!o. e.!'^ Db." F ' '111 l " 6'v iiomnmnaloerwa"
keinesneuda  k>' u -7 1 Eiaaisregiernng »erkenn, dadei
„ 1, ; “SJ' ;. “1“6 llb" b>e Verwendung geeigneter Frauen in ge<
wo den , „d Auch Ü>,.e Ersadr.,,,ge„ gemach,Äerwtnd.üa nn tytbar  die (tmiunflunfl dahin, baft die
(öeMtnitu grauen sur einzelne ĵrveige d>'r tommunalen
ftag 'cĥ omiimmt. Cs ist L
wenn man iKÄ Oiniwickiuuge.nen guten Dienst leiste,.

?." ,HrwA,cunî n ®ie%c«Ä ^ „ßgc,^7 % Ä ';n?7o^ „Vuf!
roerbcn0r «” enn"f!eS b'tTMrh ”" , " läfti," t "" 6 ,' r,l"fl mrt'1' r
h.,| b Km™ 1 „ Überzeugung »an der Riidlchkek, mner-
u dun,' Z higÄ " ' il,r  D »'ei.. und ihre » n.w.ckkung
Hin, dast di! gmedü»a?»?" !' ' ? 11' ., ^ 1°11'1° i"" 16'" 1̂ Es komm,
r-oiii ‘Jtn.-h utr  Verwendung von Frauen oft
Uio ofn!r ?„Zlü Persönlichkeit« , adhöngen wird,
sllgeres F°rttchrei,e7 d'. r^̂ »twicklung ist d.cher viellcich, ein giin-
Gesö,ästen ,u erma« ."» A ' "b^"" von Fronen zu kommunalen

.in.a.ien zu erwart« , als von eine.» gesetziichr» » ingr.ss.
"' I 3' askpsliä.l des . .auswirks «a, das

al " brmerkenswerke Entscheidung
SwimÄ s ? ^ ö,e Ärantenp legerin Selma P . bei ihr-r
Sä, .bester zu Betuch de und. I.est der . .answirl der leNlrren dl!

bi 'A l» der Dämmerung L "' °u.
. " 33lrii sie au , der Irisch gestrschenrnIrrppe aus

K 1 , ? 1C«"fj * Trrppc I,mun.tr und wurde s» schwer oerledt
„ esr' ,ach»!bL "e" säs.r.schM >„ e M.rach.e Mchi
», "/ TtV " 7 'i!1- verklag,, den Wir, und ueriangk.
dre Wie, b ^ . » ladriiä .e Renke, da. wie sie aussährte
'S,, », !...? 1» Lf ' pp' 11'- ! t °„d. r„ nur während Ver

Vt -.iP,?n«^11,l,li,llu1,,tlf’6 dichtbesetzte., Hauses setzte sich. ..... »räh,smSIs &IS ?* : ,'1 größten
‘flcnb zu-

'Uopir,.-' V." s —>uHjuyuiujen iiirnuo ,,the Mercbant uf
lut S? a  L lJp ü?du‘r ,n bcn l -' lizeen und Mädchenvensia taten

UMUDWS - M
KKÄL .WW SSM

Sllrrtrl aut der viagegrad.

MK -WSAWSL?
SSaS ? « -
n-,r "lb .ttng .niltag Übcrst.l.r das einem sterrn

vK -LTSLNL « -«

SMMLMZ

!rt„ _ *’L■" -'-°BC nerfainmeln sich die Dvr,schonen

.rm,lustige Ougenb to ' CÄÄft ? !,'
ich« , „7 ? !, oUer anwesendenMädchen verliest Die' -»,',«
Mach fciAlefVri,'S , ouUie -tzerfL d« senst,en

iflppsiiisi
MßWMWMH
W !ü° Jlnmnter.r lau,« , aber auch schon uns „iS ,i"'Mark zu

ti ~ ou , lvio ie austudrte.
'Äbkiidiüü,d"eu „ch.̂ r. um Tage, sondern nur während der«■!,» h 1. k? ,a lf  3ireiä.rn müssen Das Uandgerich, in (klber.
d»„iee"r!,' ^ ' y33agcrin abgewic'en. desgleichen sah das Du,sei-
d„e A,ü°« i! " ^ " 'p ûch >>>r unbegründet an. Da
aedärle bat ? v "1" ' . 1."d>' 3» den Mietern des Beklagten
d,che!' ». „, s ^ " ' ragsverhalknts „ ich, bestanden. Cs frage [Id.
„ Äh» ' b 67 " " 'pvuch an, st dag oder ans st m  des « « B

K „' "PeS ^ 7ÄW ' bL ^ 'h^ " °'" ° """> ' l'" y"°' r-
Die veruikeillen Cuftf<4lffer. Die drei 51, c Monaien « . ,»»».

lind "lr' iaewUe» deuischen LustschisserBcrliner. Hase und Nikolaisi .d fritgelassen worden. Sie trafen aus Per »u in Petersbu n̂
iÄtri b#rfflllflll,(f,f Luftfchijfcr.Berband die Kaution Ä

^ ^ '^Uslwfe überwiesen hat. Die 'Verteidiger der
^ ..N 'sser werden vetm »Senat Berufung gegen da» harte Urteil
Pelersburä ' nach Be« " ^ " 7 " " ""P rilt'i'" 1 Ausemhal , 00,Beiersburg nach Bert,» weiter zu reisen gedenke»
dae? .mha,ch7̂ 7 " ''" 7 " ^ " svltzv der vteisachen Klage,, Uber

r . ^ eähsLu « -

Cntw.lrse von oerschicbenen Kiinstlrr» ringrso. derk Die Reich»,
diaäere , ist nun dann! beschäs,igt, die zur Äussähruna bestimntten
(. .»Wurfe herzustelie.. . es bandell sich hierb« ..... ein uuster.'t kam
pl.zu .iea technisches Aersohren. be, dem ,ede Li.,z« h«it I°r°,ch!so
Ä . * 1 roerben mutz, um einmal den künstlerischenund

u d. « stste den prastuche» Bes.ch.sp.mklen Rechnung >u .raven
da eben w.rd ober das grast,, .Sewich, daraus gelegt cine ster.'
sstllu.tgswe.se ansstndtg zu machen. „111'Rachabmungeu norm-
„ d n:,' rbck" ln  dor chrrsteliung von Bankno.« ,
n' ueflen «cw»" ,lenen Crsahrungen sowie diek,»!- " I!6? 1 ^vrtschruie verwertet. Die Borarbeiien sür
duse nuchttge Ausgabe können deshalb nur langsam sorlschrellen
so das, an d e 'Ausgabe „euer Banknoten in nächste! Ast !>°ch
r T,  h !»"' 1.1 f " s1? ' . fel" drstimmier Cniwurs ,st endgültig noch
lacht bestimmst das kann erst gelchehen, wenn technisch vollkoiu,
mene fertige Entwnrsc vorllegen werden. Man ms» verschiedene

v »usprobleren. UN. ersehen ZN sonnen" wekä.» stch orn
1 i" r 6cn -Ocrfcljr eignet; gegenüber den setzt« , Hundertmark-

K ' " ..J rl1. '»oW nn « Kurzung der Brette in Frage kommen Die
c ' ? 1 u6pr  Ponknoien und Kassenscheine werden auch dem
itaifcr vor der Herstellung als Papiergeld oorgeiegl.

Ein Schweller hexenpr«,«tz vor IM Jahren. ..Im nähre 1781
m « nem den,ich redenden Slaale . in einer freien Nrpuplik"— ward
"°/Lt ? b "Och richterlichen. Spruch und Urteil als che»
gewstt. «0  beginnt ein entrüsteter Berich, in dem genealogischen
b« b, ’,! ! ' lnl| rf. ’7,b9. der l.od.ft Iliiere,fant zu lesen isst Da
de.stt es. ..Cm neunjähriges Kind in Blarus ward krank .Mb braw
Sie -k,.adeln aus. Mehrere Person« , sahen diese Nadeln, aber nicht
WÄ ÖCr ' lbV ,clb,!- Einer der wich.igsten Zeugen sagn
s.e seun iroäen gewesen, er nenn, dies „ndcgreistich. und das ist
rs ire.iich. D,e Krankheit wird sür « ne konoulsivische Crstarrnna
der „,,,« « , und änsteren Glieder angegeben" m,d d^ aä .„ bei
„ m̂ eb,- st,7N. b°k 3LQi5flfpeA n ,0 °Ui »»ch vons,alten! dast"auch
nicht eine uri >r <tilunde ftocken blieb. Dabei ward des Kind-» 'fttfk
nela m,<; der Vater de- Kindes, noch dazu ein 'Ar. t. ,„g,e der
!»l fe. dlirr gewesen, daß man ihn wie einen ^wirnstod-n h«»tÜ

«SÄTt s .r.ä g #2t&r&KriÄ *?a9 r zh HKS
omer Krankheit »ich!» anzngeben - wie Kstider di"es aewü^ntbb

v°n d« M»gd „!„d"einem Äidsst ^ elhüiienAchte"°De„°Ba,'!7 " "
!"/ >md° ' d e7eA °„' " " A «chläie zu « Z , abngläLche ^ MeH

WMWMM

„ Di' Gefangenen. Der bekannte betaiia,.
(teuer te Mar «, der zur Zeit das 'Am, des deIg„che,,Ä ? .J « b/
äli ?' ää » “ "üs«  r ?;

6 »i 'blW). ad.ljel,n Tage nach angesangener K„r »,, . ,
von selbst. Weder Arzt „och Wundarzt war dabei"' ,n" ,rj lf,ci
sichlsvolle Herr Doktor, der Bater des Kindes selbst' D 6"
kur graolerle die Magd noch mehr. Man brach., °
ooll.g« . Blanden und Erkennen und « ekenneist ,nde.„' "b6">
sechsmal ans» scharsste sotterte. Sie bekannte, was ' "l1"'
Der I.e Schlosserentleibte sich in, fflcföugni» und bV"Z  k“ 0
als " ere in,, den. Schwert hingerich,« . Broster Ibvi» ?"6 11
g rüh« . Aberglauben herrsch, „ach stach deinen Zesstm̂" nd"°'. .
Unsinn, Mensche,iguai und Mord !" - So sch,lest, h." !Berig'b

beigiftt.e Sch.
i Onftijiriinift

SBerf' idan ; .7 ^ "'̂ ^ Ivbmi.ng sind« . In einem Ersah an die Poiizesdeam!. » ,
tu» Ger chts. und Besängnispersonal legi der Minsst? i,! 1«'
I«1 b .e P,licht an, . Besang« ,e und Un,ech,ch,mg",'
allen Umstanden nach Kräsl« , gegen die !ii« .gi?r"der „ "
Wutien D.e Polizei und « erichlsdeamie» sind anaewsts,?
der Brgl« I>..,g rter Uebersührnng von Gesangenen a„,A st 'ü
Hosen, in den Straßen und auch i» de» « änge» und „ >- „
der Bertch.sgebüude da,lir zu sorgen, daß den Berha,„el«„'di '
mui.gung erspart bleibe, von, Publikum anaeliarr ,! *
Die Bcrbaltn .ile ln. Brniseler Juftizpalast fteUen der Ersüll.w?
|e» Erlasses große Schwierig,esteneu,gegen, die Berhasle.c 7
ht»r, um vor ihren Nich,er .,» gelangen die Warieräuml d.
gen durchgncre.u Daraushi» hu, der Minister oersüg, A ? '. '
sangen« , das Rech, Hab« , sollen, bis zu dem Augenblläe .
de», Unter,..chi.ngsr .ch,er gegenüberstehen, ihre Besicht- st»
einem Echletef zu verbergen. mtszug.

Kaufte Nachrichten.
vepeschen -vieoft.

ber Jfon,llleMtoI•Iele8rap^ .Jfom| a9n^ ffl^̂ ff’»^I^ [e|| |.(,|,() ,jj ||r(

NethALig ^ ErL 'ngen" % £ & f

a « 'eSÄ,-ÄrÄinS :;
Ln" ^ MillloUPsun ^ Lmi ' Ä t

Ä °tte ' unV^ nuf U„Äm" U!?oÄ“
Ä ? bf° ®' "äi'8 lst ri„e Erhöhung 7eAEi ..M .!.nenL,

5'S 'S ';,»*■?"«5«*>ä™  ÄS»?ÄÄ ”Äs :i‘•*.!**
Ä nr. in, °' 0e 'Lvv 'bardemenl- °°.? Pner, ° Plüio 'cim"^

«rurlte venntlcbte « , » N« t « .

MWMM

ZK -WZL -Z8SN!

kSÜSSsä!
mti^ 11"* ° , 86 berliner cif

3 » «iCTÄ  S,u,Ä

sä “3"ä « ss s?i&£ ys
Kovi zerlräuu-7 « ii.iü 7 "' " 6p>n stebens,nüdk„ abflcriHfn. i
«ops zer,Nimmer, und der ganze Körper ausgerissen
di- ^ 0' - Der t,Fignrv" behauptet. Caillaur bemühtii
m «kgen seine Äattin in die Länge \n  ziehen weil
„„ „„Am, “kl" 1 b ' steund« er Appellaiionsgestchisra, denA-
ch- .o° i „ô , sti' .7A' 8'"'°^̂ ' ub» . und die' für bieU >uq

ÄÄ . bCr' " ° P " ' lden.e„ ihm .uchi-n

bê üa n&ünfl"[atÜVJf b77">01 ^ ''u ebe„Ü fJin"SiAf,AA''!

M-rl ttund ! !A° r6 Jf" lc„8 » 'orioteinberters batte. -
gewa . t stnd nhSZt ‘*5 O"' 6le >Uukunst der heutfrf,«. Bidet
ge,Innen bin T * ' öa " " °uen , regnen degam.. ,„n
wäch"er und BrnvA , 7 ’!”icrc” «erichie feien bimldit S
fit « Wirf!0 £ „ ! . ! berbeioeeilt . doch habe Zaropost. „In
und in förien 2 ^ nn fi gebracht, fei davongtil"''
mandeur de? tzviandei Dos Krirgsminlsterium hat von dem

o« I°nai De ! B? k' m Lorrail . „inen geoaim, i
Zaravois besiroli m . k? " ' Poristcn znsolge. werde HiUisiNM

SÄSTKÄffit.
TiThi. ,m4i ? ftln" but* ,ln' 3 >g- rre verbranni.

mre  entfiU. hob sie ein «lahriges Mädchen, die Tochter des Sig«

*ie ffuge Hausfrau btrtaenbtt nur

Kuorv Suvvenwürkel.

48 Sorten , wie
**’*** " foujB ' eHfler find als ankere
und aufterbun am »rften fchmctten.

»ciberircu , Sieben Schwaben, i Wärsel » relker I« Psg.



aid'S aus und moUlc sie den, Reisenden stlneelchen. Da
„ ,s»t>>lch aber beeeik» in Bewegung gesetzt hatte, ftcrtte daa

Hihtm die brennende Zigarre in die lasche. Wenige Minuten
,tr schlugen plötzlich aus der Kleidung des Kindes Helle Flamme»... TW (Bpmpinhi»nnrfti»hj' r i,»i-s,ir4zta <>_ ...Der Gerne,ndevarftvher versuchte vergeblich, das Feuer zu

rfutfen. Das Mädchen starb nach wenigen Stunden an den e.
Verletzungen

Blutige Schlägerei aus einem Tanzboden.
x re s l a u . S. Mai . In Kahlendors entstand aus einem lang

lli(n eine Schlägerei, bei den, Messer die .'Hauptrollespiellcn. Der
eng,nun» Friedrich Gerber erhielt dabei einen Slich in Her, und

und wurde sterbend aus den, « aale gebracht, Verschledem-
',ne Personen erlitte» ebensulls schwere Verletzungen. Die Polizei
„dm mehrere Berhastungcn vor.

Selbstmord eines Liebespaares.
vvwenberg, !i . Mai . Wegen miglücklicher Liebe sind der

Ihrige Kutscher und das läjährige Diensimädchen in Rieder-Mcis
inwillig in den Tod gegangen. Der junge Mann hat zuerst das
gDchen und dani, sich selbst erschossen.

Aulomabllunglück.
Paris.  5 . Mai . Die Gräfin Turcnne verunglücktegestern

haunag aus einer Spazirrsast»! in der Rahe von Montpelliers
tnoer. Der Chauffeur bes Autviliobils stellte das Steuer salsch ein.
hdasidas Automobil gegen einen Baun , fuhr und oollkomme» rer
pmmm wurde. Die fflrnfin geriet unter de» Wagen und trug
str schwereVerlegungen davon. D,e Aerzte erklären, das, man ihr
d̂ slwahrscheinlich das linke Bein werde abnehnien iniissen.

Die Schneeslürmeln Rußland.
Petersburg,  5 . Mai . Die sortdaucrnden hcstigen Schnee

s«,me verwüstetenim südlichen Kaukasus neun Darier . Die Eon,
ernte der berühmten Welnaärten hat stark gelitten. Der Volks

«inschastRußland» erwächst großer Schaden.

ttlqtboilkbc JBtMma
Straßburg, 5. Mai . Der kaiserliche Statthalter Dr. v. Dailwig

md sch am kommenden Donnerstag beim Kaiser gelegentlich des
tz,jachesder 5>ohkonigsburg mridc».

Berlin, 5. Man Oberst v. Gabaln. Konimandeur des In
ranttrie'Jicßiments Rr . 87 in Main .,, ist zum General,„asar und
Dmntandeur der ln . Jnsanterie -Brigade ernannt worden. Ais
j,mNarhsoiger ist Oberst Kirstein beim Stabe des Ins .-Regts. Rr.
51«scrsehen.

GeftenÄcher Wetterdienst.
;>or a u » k1ch11i che W i t t c r IIIIg für die Zelt vom Abend

ttit.YUlm blo zum nächste» Abend:
Kalkig, zeitweise ttlegcnsätte. etwas kübler. westliche Winde.

Rhetnwasserstand.
Biebrich: Mittags 2,28 Mir . -i- Ü,Ü3 Mir.

H Theater-Spielplan.
Königliche» Theater in Wiesbaden.

Beröjfcntliefjung ohne Gewähr einer eoenll. Abänderung der
Borstrllung.

TitnSmn, !>. Mai . 7 lllir , Ab. A, Die Fledermaus . Ende 107. Uhr.
SliimuxO, ». Mai . 7 Uhr, nnsgcd Ab.. Mlaiian . ,Mignon , Fr >.

Vi'la 'Arial de Padilla von brr Königliche» Over in Berlin
»ie Gast,

Reftdenzlhealer ln Wiesbaden.
kirne,ag. !>. Mai , 7 » br, Der bimde Passagier,
stimvech. ». Mai . 7 Ubr, Die heilere Residenz.

kurhau » in Wiesbaden.
K>!!,v»ch.». Mai , I llbr : Abviineinenis Konzen des Kurorckciters.

8 llljr: Aniästitch des i'tebiinsmgeS Sr . Kailerl . Hoheit dr»
>!rm,vrin»e» dr» Dcniichen Rrichea , Fest -Konzert des !hn-
«räieller». 9 Uhr t>» Heine,, Saale , Reunion.

H Geschäftlicher Neklameteil 1^
(»in Versuch überzeugt . Wenn Säuglinge und Kinder

io tiile» Lebensalter kratz lorglälligstcr und liebevollster Püege
«t , recht in der Ernährung uorwari » kommen, so rmpsiedtt
(t uutee allen Umständen ein Bersnch mit Nestle » Kinder-

Bei Magen » und Darmstör,mgen . die infolge Ber-
-dmäiung schwer vkrda» icher » uhmich oder nicht geeignel. r
»>,dr,nittel eiiistandc» sind, wir » Nestle häusig in kü-zester
Ml geradezu Wunder . Für einen Bersnch lendet ei'.e Probr»
jm grast» und sranko Ncstte 'a Kindermehl G . m. b. H,
rniin W 57. n

8«ld»k! bei den empfindlichsten Kind . rn
diu üch alt mildeste», mcistbegehrte» HautvIIegemillet di«

ettigeburn. rk, weit sie sich durch
myrrnuiuiseiie |Jte„ (9cb„| | rotem Mvrrhostn
ni 'einen antilevilscheii, testenden und neubstdenden(kigci.Ichaste»

,o» 20 Fahre » al« eivzigariiae ro >leiie-« esundde,l»setse br-
Preis pro Tlück COMennig._c

H Hr ErholuniJsbtdOrfHJ « und ltlchf « r«
MMflHIN Kranl ( 6 . Sommern. Winterbercclil,

rilDn . Kuranstalt Hothalm I. T.
IIqI  V ^ EII stchöluoä« t.  Frankfurt a. 11. PreipekU‘ » aaa IliU 4ur«h9e.n,st,l« -U»sI»»»».kt»ê u»r,st

Da» Lotterieloe-Bersandgeschäst von Johann Hermann Jürgen-
n>. Hamburg Ztz, Ami, bietet Lose der großen Cvburger Geld

welche am >2 —18. Mai in Berlin zur Ausspielung ge
udgl. z„ den, Preise von Mk. .13(1 ssiehe Anzeige) an.

Wer einmal für Mk. 3.00 einschließlich Kosten (iir Parloaus-
Ic8rn und Ziehungsliste dem Glücke die Hand dielen will, dem
"u,de die Anjchassungeines solchen Loje» zu empsehlen sein, zu-

bedeuiende Gewinne wie Ml . 100000, Mk. 50 000 ic zur En>,
Kleidunggelangen müssen und alle Gewinne i» bar ohne Abzug
«bezahl, werden. (243o)

B>WWWWMWMW « stMM » WnWW

Amtliche Anzeigen
Will IM' Ns IlMN ' MNsslttVsWMttilNMU»

i einer Pottzeiverarbnung des 5)errn NegierungS' Peäji
Abänderung der erwrilcrien Baupalizeiverordnunz

" " Dktobrr 1907, vom II d. Mio. ist in den in § 19 der er
Mieelti, Vaupolizei,Verordnung für einige Städte und Lundge

memden>n, Regierungsbezirk Wiesbndrn enkhaltene» Bestin,-
..mgea über Anzahl der Geschaste>c. rine Sienderung innerhalb
'k, - tadibezirks Biebrich eingeireien,
^ifbrirti| f̂tr*8rn  Dorschriskenfür den Bezirk der Siadigenieinde

dürfen üiier dem ltrdgeschoß im Baugediei A
lA.n, r uf0  drei , im üaugebiei II nicht mehr als zwei Obergo-
»,iV " hatten. Diejenigen Bordergebäude i,» Baugebict II sedoch,
h,,„1,J on Siraßen von mindestens I« n>Breite liegen, dürse» über

Erdgeschoß höchsten« drei Obergeschosse erhalten.
. "mergel.äude. die »orwiegenb selbständige Wohnungen er,

-i, , ,rf>n üder dem Ordgesihoß im Buuaebiet A nicht mehr
e J JiMi, nn Bavgebiet U nicht mehr als ein Obergeschoß erhalten.

Eosern im Dachgeschoß mehr al» ‘A der gesamten lichten
Grundfläche zu Wohnungen oder sür den dauernden Ausenlhalt
von Menschen nutzbar, oder im Kellergeschoß auch nur ein Raum
zum dauernden Aufenthalt von Mensche» nutzbar eingerichtetwird,
verringert sich die Zahl der zulässige» Obergeschosseum eines.
Falls die genannten Einrichtungen zugleich im Kellergeschoß und
nn Dachgeschoß in den, vorbezeichnetenUmsange getrosten werden,
so verringert sich die Zahl der zulässigen Obergeschosse irm zwei.

hierzu kamml - I» neuer Zusatz,
..Jedoä, soll ein Kellergeschoß, das keinen andern , zum

dauernden Ausenlhalt von Menschen nutzbaren Raum a>» eine sür
den Hausgebrauch bestimmte Waschküche eakhälk. nlch, al, Geschoß
Mir den dauernden Aufenthalt von Menschen gerechnet werde»,
wem, diese Waschküche nicht in unmittetbarem Zusamnienhang mit
nns. -en Räumen im Kellergeschoß steht."

W. d also künstighin in einem Kellergeschoß eine Waschkürhe
enigenchlr. welche den vorstehenden Bedingungen und den Bar
schristen de, ,, ’ t Zister 4 der Baupolizei-VeroOnung vom 29. Ok-
tober 1907/4 A. ->ust 1910 genügt, so kann bei Eerichkungdee zu
lässigen üvchstgesa ißzab. außerdem „och im Dachgeschoß ‘A der ge¬
samten lichtenG undsläche zu Wohnungen oder für den daueenden
7iusemhaik von Menschennutzbae gemacht weeden.

Biebrich, den 29. April 1914. ,
Die Pokizeioerwastung. Vogt

Bekanntmachung»
Mittwoch , den «. Mai 1914 . mittag » 12  Uhr.

veisteigere ich im Bauhose in Biebricha. Rh.
2 .Klaviere, 1 Büstet, L Schreibtische. 2 Bücher-
schränke, ii Sofa». 2 Diwans. ILedersessel. 2Besten.
4 Bertikos. 1Standuhr, 1Sekretär, 1Nähmaschine,
4 Kommoden, 2Waschkommoden, 2 Dpiegelschiänke,
IW Flaschen Nicrsteiner, 2 Stück Apfelwein,
'/- Stück Nierstciner. Stück Oestricher. '/, Stück
Laubenheimer, l Stuckfasz Ranenthaicr. UO Fsoschen
Lestricher». a. m.

öffentlich, zwangsweisemeistbietend gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 5. Mai 1014.

Udo_ bllük,  GerichlSoollziehcr.
prelrnollernna,stelleder Landwlrischoftskammer

für oen Negieeongrbejitk Wiesbaden.
— Metrrwe an » Map».

Srankkurta. M., 4. Mal. Eigene Noiierun», mn« rnchlmart,xJKuZ™a\m'™ ,,m'C&aU, u,  -

Mff
« « » »

hlestacr . . .
»lestger . . . .
jed- und Mälzer

. .̂ etterauer . .hlrstger .

20.75- 21.00
18.75- 17.U0

17ffl- 18fO
14.75- 1525

_ . Frankst,rl
klnrlvkkeiv wcue, in Waaaanladiim

a. M.
... Wagaoniadiiiin.
w>Delalwerkmik

«kmet»ffeln.
4 Mal ittgene Rottenm «.

ooo
7.dO

199« lg. J4
190 . .

Srankkurl a. M , »0. Avril Amülch, Nettern,,
Für SO Klg.i

den . ul  3 .20- 3.30 Skea » j*  -
•Id

jjmti. Natteruna am « chlachinledbot, n » emiksnri a. M .. 4. 'Mal.
ttufnelebi 591 üchlen, 7s Bullen , 702 AIden u. Küh«. 424 Kälber

So Schale und Hämmcl. kttlvüf  chwelne, 9 « legen
. . . . . .. . Für 50 Klg. Lebendaewlchi,
Ochsgu , «ollklelkch., «nsaemästeke, hächst Schlachlwerie»

t . lm « Iler uon 4- 7 Fuhren.
«chlachigewlchk.

*• die noch nicht gezogen haben um, «lochst . . . .
Schlachtgewicht.

tanne ftr ff«feine, nicht auLgemäft. u. ältere audgernäst.
sschtächtizcwlcht.

'»ästig »rnäbrle junge und gut genährte älter«
Schlaä,i<iewtcht.

duUen : volllletsebtge ausgew . (Mitten Schlnchtwerie»
Schiachigrmich, . .

uollllelichlgei.innere .Pchtgaitgewlcht . . .
u'ästta aenährte längere und , »>genährte ältere .

Schlachlpewtcht . . . . . .
Färsen und .« übe , vollslelschtge»»»gemästete Färsen

höchsten wchlnchimene» .

45- ro
81- 85

40 -41
7.1 MP
33 99
81- 7»
44 -47
79 78
37 40
85- 89

Schlachtgewicht . . .
»llstetschtge «»»gemästete Kilbe höchsten Schlacht-

werte » bi» »» 7 Fahren.
Schlachtgewicht

wenig »nt emwickelteFällen
Schlachtgewicht.

ältere «„»gemästete Kllhe und ment» gut entwickelt«
sünaere Kühe . .
Schlachtgewicht.

mäßig aenabrie Kühe ur » Färien . .
Schlachtgewicht.

gering genäbrte Küh, und Färsen .
Schlachtgewicht.

Kälber : Doppellender, lei,ist« Mast.
Schlachtaewlch,.

feinst» Maltkälber.
Schlachtgewicht.

»stkllerr Mast und gute Saugkälber.
Schlachtäewtcht.

«erlnaere Mast- und gute SaunkLlbre.
Schlack,gewicht

geringere Lauglälbe»
Schlachtgewicht

" »ft : Malttämme,
Schlachtgewicht

gerr Lämmer und Schale
Schale : Mntttämmer :,nd Mastdäinmel

* Ŝch?achlaemicht' .
Schweine : vaUNejsch., von 80- 100 SH«. Lebendgewicht«chlachlgcwlcht.

laÄtg ' “Sr 80 * o1' debendgeutlcht . . . .
uoMelseblge, van i«M-120« lg. Lebenda,wicht‘Schlachtgewicht . .

2>.S , van 429- 1« «lg. Lebeud«,wicht . .
Schlachtgewicht.

41- 4871- tll
39 -43
V-, -77
35—411
87- 77
34 34
83 7s
St 33
58 80
SO 24
48 55

. 58- 80
, IC»- 103
, 50- 55
, 83- 91
, «1 43
, 75 81
. 48
, 94

411- 49
81- 88
40 -48
1*4- 02
48 411
88 82
48 -49
80- 82

|| ,imiiii„„iii„M„,M„ii,iii„Mimimmimii„i„iii,i„ii,i„Miiiiiii,Mim,iiiu,,,„ii,iim,i„i„i,»
| Sfr *t Karren. i

Helene Hummrich
I Wilhelm Neuendorff |

Verlobto , !

| Biebrich(Rhein) Wiesbaden §
| 4 Mai 1014. . |
iliiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiitiiiiiiimiNiiiiiifi

lOHöißltlaung
nlelcö lvklch,r An . C9i:)*
Nah i" der d. Bl.

Danksagung.
Kür die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei der Beerdigung

unseres lieben Vaters, Schwiegervaters, Grassvaters und Onkels

Paul Herz
sagen wir allen unseren herzlichsten Dank. Besonderen Dank dem
Kalle'sehen Gesangverein für den erhebenden Grabgesang , sowie
für d e vielen Kranz - und Blumenspenden.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Biebrich, Oestrich, Edelkirchen, den 5..Mai 1914.

llW»hN»»zs-vtr»iet»llßtA :!

1 1-8i«merw»hnniigtn>
Mme WllllMll1Zlmm ii.Küche,pi., verm.' Wiesbadener Slroüe 82.

1 r-zimmetwstzunngt» {

zu »et »,leien »83
Kaste, strgbe 10.

Slst. r-RovrvlvllNillveü
mtt Küche sasori zu vermiest' ,,.

Bäbereo I9r8
Maln >er S,raste 19 Bureau

Im Wllttrlbau solort̂ öder
zu nernncten 10C2

W ê^dadener Ltrabe 101

2-3inme(iO0DQUBs
im Barderbau » losort ad später
zu vermieten 1081

Wiesbadener Straste 18t.

(Mthr-81mmttwoh»migtnj

Ä . tmam
tnedrn dem SthUifepotli »um1.Outi au vermieten H22

Wtrslmdener «Ltrabe r«0

SBimrlßi-ffnlir-etiolie 16
<'.'itmmeru 'od»iuna -um 1. Juli
»n vermieten. 927
släv ^ tlhe>m Kaüe.2trafre !:i. 1
Wleöbadrkicr Ltr . 111, «. Gt
'nacv fcpm vi' r^oaVvl. zu»hübsche
o-Bimmerrrohnnna mit reich!.
Bubebör zum l ^ uli evem. auch
früher zu verml,t -n. 1«Ü
vtab dal. li.*i Hausmeister Koch.

| Möblierte Zimmer|

Sit mWi. Simm«
ll . (ftnn «*»»u ufimleicu nuo

Näh. rhcirmannstraüe ir>, p.

( l̂ krn. verkffttteu it. ]
Sauen mit2ßoönun«

sasvrl zu oermlrtot nc>l
kllgtbavsstrgße »,

Eine Bäckerei
tu der Advstl,raste Mi, schöner
»-Zimmerwakuu », fofori oder
später vrettttveri zu verinleien,
eu Laden auä , lür clne ander«
Branche. - « ädere» Mainzer
Siraste >9. Büro 218

Slaü für rin Wd
In nächster Stäbe der » nlcr-
osflzterschute billigst vermiet.

Angebote unter tilg an d,e
Meschnsislieltediele» Bl erbit

; Nlettztsuche!

Standplatz
kür Biggen zum I. Funi
ge lucht

Ansebete „ f» Zl.  4744
an tstudoli Moste. Fiank,tun a. M.

l Stellen-vtsNstz» ?!

3g.» A«
nfflen ps' itna«' Bv' inli un„. U#I2*
Stilv In &pv<>ieih Bl.

i>r.ia.ui .iiiiui|
Lfftne Stellen

IMM
gegen lakvrttge Beiaüiung aes
«4 « . Val ». Adotnlrabe 12.

NWÄWg
nn.'ii Eltville a Nd aeluchr.

Günstiae Bedinaunaen.
Bä '.», bei *>mn .Karl Vojimt»

Btednch Mainzer Lira de 13. •

SfiPiH» Ssuibiuidte
gesucht •
tVtm Nudaivh. Mctraermelster,

Mainz "r Strade 14.

gfinieies Srüalrin
Ufvicrt in Linivarapdie u
Scüre dma'chl»e z. 1. ^ unt
eniiiil i . iurr für Btetntch

Ana' bote unter 51.
w 47t » nn iU.iboll Motte,
t\ ran !iu*i a M

MW « MklI
Fünn Mädchcn ordl. erlernen *
Kaiser ttr. :t2 (Lma Dittbevstr.

Südni&eWWm
gesucht •

fWiifivinienr.NTai»:i. ?. St.
Ein nicht hi, junaeo

Mädchen
bl» mstiag» 4 llbr gesucht

Mevgerel Kvbler.
1857 Franklurier Siraste.

Monatmäüchen
oder grau gefacht*»Vvariffiuier EtruneW1v.
3lW ! IKK

gesucht 10."»0
Kiiiserstrafn' PT, vart

3«iiye«MSvlüe»
für nunocro aeincht •

2^etherantte 2
Hei , ,1 e,0 . Mädchen spsvrt

li |,5 15.Mg,flft,ä„. 1084
Frau Etile Stmer , «eweilsm.
Stelk' Nuc,»,. 87a,dnn4str 43.

: «n-und Berkaust
Sin vlumentisch., mit Springbrunnen

l kiti' Û t'hpn 1030
'.'hU m oer GefchäfiSstetl« d. Nl.

"euHMlklUli»
taulerbaitl' lti tiiltig aUtzuqebrn-

Äorkvolderstrasie !'», 2 v.J*»Ä«*»«1»•«•••(•ll«•••••«lillllsIVI
;Jmmobiileu.Kapitalienj

Lin $3118  SlntüaBBür.84
mit u ?.i'mi'ern . .'^ilvebUr Uld
kicinem tttarirn  10 zum 1, ftnit
*u uermirten . ShUnre durch
die Herren (*J>l>r . ;?.(U»nibr, Bau-
umernehm . iltn.hautstr . t2 (7*t

| vermischte Anzeigen!

Englisch,
Französisch.

OJtbl Unierrictuvvn den elemen«
lantei . Benntten an. Muna l.OI'.'niF<rstunden uivchcnrltchs
"ProUt'fiuude foUcufvei»

Anqedvte i!;tn*v io :i7 an d!e
Geschäftssreklet*icfcv- Blaue ».

©rnblncn unli Vkltdnlrn
tyctbrn ncitm' flicn und ae'pannt
bei biQIrtflev Berechnung. 1700

WilUelm Kalle-Slrasre 21 pi

isiüiBifiSär
wird ongekaus, zu baben Prellen
t », MvOiauvstrast» 27

um
mit enNvrcchendem Bor'
druck (lüü Bin » Uurf)

6töd 40  Psemiig
»u haben in der

Hofbachdruckeref
Gnido Zeidler



- Y ! n .. eln * m h ^vorragend billigen Kinkaul der
uuisfleuuMi . «h . t< habe lch m , r« •» ■aeeeueucliaft habe ich mir -

ca . 700  Korsetten
mehrere Hundert lini <» <. T. in » - _ _ _äsät — - »

Tüll-KorsettQ- Satin-Korsett-j 95  Trell-Korsett^
" Cr6m? • • * AJtPpt  S ^ mp'hXfjnw ™'. ^ süSüSÜaj 1FSi"mSi! V

Unter-Taillen
in deutscher und amerikanischer Form

•T..wn,i, oiumen- x ;
muster in gruu und mode <"V'

50 , 95 , 1 “ ] <5  i “ j - ° 2
25

Adolf Herman

V lönerangsverein.
et « Nitalieber De» vorRanbe # worden an

Telefon 146.
Rabatt 5% in bar - k'/. °/„ jn Waren.

Beachten Sie  bitte mein Spezial -Schaufenster.

ni
Ratliausstr.

®l« Mliglirder be# BorRanbe# worden , « t |ntt

Sitzung
* ** ®atrfi*e«be.

Sewerbe-Verein.

Ich habe meine ärztliche Tätig¬
keit wieder aufgenommen.

1068 Dr. med. Schaefer.

Wft(Br ftiit Arm-1UnenwrimiiM.
örofie «ludwabl in t_ «_

ÄSsfÄiS
■ha h. !?** ndn,cen  tu 4 und 6 m,rk , "Mmtiiasi .tf « .- MMVHiruon ourch

J.,e,ou® ÜWm  bkilberger. LohnKutscher-i .
Eirchttrgs,e

t WfcfmunnSptiifimfldfoinmiilion

bitten um ' rundlichst ein und
»er Vorst«, ».

Er°be «u,wahl in Neuheiten in Herren.
und Damen-Stoffe (Tailor malle).

Stuftet u. Moden-Journale ,u Diensten.

DamM-LIu 86 v!
io unerreicht o-mcc#»** a .._, , i

_ • - ^ ^ «v ^ urnoie zu Dtensten . a
Franz Bleickardt,  Mainzer Straße 20.

m unerreicht grosser Auswahl, zu
sehr niedrigen Preisen.

... Freitag , den n. D .. . I

w„ 23 ,aöoIf Krupp id,f„„ 2K
Spezialgeschäftf.Farbe,,u.Lacke
__ 95rirdrichstrahe9. !

Ein ,
Posten waiiumuoou »...
in gediegenen Qualitäten, ü.25, 4.05, 3 85, 9 *

R°Äu " ' btB *' m,t ’ * Ute , Immonatliche
Mitglieder-Versammlung.

»er—- -- « r vrtt chud.

Oer Steckbrief
ober See weltliche Se .eki,,.. » r,w,na,r°ma.. ,n .1« k,en.

» «>- Cowboy-Magnat,
VT '/ * , ab "ouie 61# » rei,a«Clektro-BioaropK;

r. teifatie U,|>er *‘ ,fu‘6ev "däli beute wieitHidbiU * U. Mai eine

^ ^ 3 gggggs ; ?gyg« y

i >«W Mm,
der m I. . der

ll .Bad Kremnacher PferdeLotterie.
Lose zu 1.- Mk. hat abzugeben

G. Zeid ler, Kgl. Preuss. Lotterie-Einnahmei

ib-BInsan ..
8.25, 2.75, 1.95, IM , 90,,

hauusf Gebr.Baunil

fißo

Schlechte
Schubputzmittel

können Sie an allen Orten de.
kommen . Eine bessere Schuh,
crime a*s Pilo aber nirgends.

Wm  tun Sie nun in Ihrem eigenen
Interesse um sich für jeden Fall vor
Schaden geschützt zu wissen 7 Sie Kaufen
ein für allemal,nur noch Pilo und
weisen andere Produkte zurück . — Wird
je einmal Pilo in einem Geschäft nicht
geführt , dann bitte holen Sie dasselbe
im nächstllegcnden Laden . Die alt-
bekannte PI lo -Fabrik garantiert Ihnen

für vorzügliche Qualität.

Ecke Mainzer- u. Friedrichstrasse. Tel. 17
Beachten Sie unsere Ausstellung . _

* ‘"‘b">l«l durch allerbiidiRrn
If tiaft vom 14. tDejeutber 1010.

tont MW
W -Mttlk

Meftaaratloa sur '8ml. ■
m lelbRntfeltertenSlcftiitfiJ
gftutipm aber die©unfeisl

Champignoi
ttlnllA Ivlfiit iDI

llielun « am 12.. is .
»B. und 1« Mal.

lüallch frtldi,
Clefetun« auf Wunsch fall

1« WfRI*

17553  MkUuk
weiche in firtr nhna iaka. »C_

Senners ^ 2 .̂ "°'
Waibau»Rtahf 7!? ?ty‘ IUfd

I ^ bar ohne leben Ub, „a
au#be»abll werben « reib eine»

I criainaaole « ^r :iMink , Reich,.
I , ftnh, ui>iii' r * 0|,<’ und t'IReni „itb .W2Jfa. enra »u jablen.

4 «XÄ 'J • » <"*««4
eawReblt billtaR J

Touiatm, Mainzer  Stvrttl

Battan, Fliegen, Schwaben, Hanse,
Bossen, Piöhe, Wanzen, Lftnse —All_ - . . . . !

Aste, bringt den sichern Tod
Menschen Hilft aus dieser Not:nim aus aieser Not:

ApothekerOppenheimer »« Floradroaerle . |

PeUzei-yererdntinf betp. die CinrühtSliö,
<ro Betrieb von SitrdrackvorrichtBHta1

« u *h ‘TV" ' »« ' b. u. ' ben
«udtbru ^ ere ! der « iebrichrr  Dage «» »« .

Von biodriah nach Mainz (ah Schloss)
Ql, 4. * <M mW,tUr"•

v . „T Wl - 12V ' 2- ^ 5- »• ' ■ »• • »

V° ' " tÄÄSa — .
«45?

, Gewinnplan:
lfetoinn su9».100100
lgetüinn zuM. 50000

SMiijiiM . 10000
lgfttlnii jo KL SOSO11“. . tr

BoHrftüHieBit tfflnrfitanwerden cefloAten m
kdriedrichftrane 14. &]

Fahevader , ,
nobrauchio, ml, „rill

löuf, billin zu «eefaufeu "
©r. Kietti, SaiferRrase 15.

t Nor Sonn- und friertie. . . ,

ästäl  rr „ : r

I fentet 175-ls Gewinnev Mk 10M
vtv beruh Mk. io

*V#e Ich meinen .Ciuubeit aut
Wunsch telenrapbifd, an '
„jpj ' idrbuna finbei Im Bellein
unĥ Hr?« . w*ib21^ “.dflbebbrbeunb unter Udiuug c.ur # »loturc

_ 248a
inuBD Hennana JOrgeaseo

1 ©amtut « an, « mt.

OorDinn unb»ettbaU,toitb.öf fflofifi.u.fitfjiomtl
bei Ar. Lulle Laut, » manniRl|
.Dame , Me ibre Stuter . betl
: *!!' « rafefforeit«emoeti, lunatl
»och elnlae I
6ibQInfflnrn für TklWi

öfflpn sehr mühinev Honorar. 5
Näheres WieSbadcu.

ttrane x«r. vart.  i ^ I

e,tzl
Pie
Die

kmiu'bi
Jtn ton
IrrcmNi
In)  Mü
Bloffen.
r (fntfci
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